
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

ist oder wird jemand behindert? Diese Frage stellt uns im Interview 
der Inklusions-Aktivist Raúl Aguayo-Krauthausen. Eine Frage, der sei-
ner Meinung nach Journalisten einmal intensiver nachgehen sollten. 
Und schon ist man mittendrin im Thema Inklusion, das viele Facet-
ten aufweist und bei manchen Kolleginnen und Kollegen auch zu 
Unsicherheiten führt. Soll man in Texten über behinderte Menschen 
deren Behinderung thematisieren? Wie soll man sie nennen: Behin-
derte? Menschen mit Behinderung? Be-
hinderte Menschen? Soll man in soge-
nannter einfacher oder leichter Sprache 
schreiben, damit auch Menschen, die 
eine eingeschränkte Sprachkompetenz 
haben, Zugang zu Informationen erhal-
ten? All diesen Fragen widmet sich das 
Dossier dieser Ausgabe, wie immer mit 
den besten Beispielen aus dem Lokalen  
(Seiten 4 bis 13).

Im Magazinteil befassen wir uns er-
neut mit der Studie, die Michael Haller 
mit seinem Team von der Hamburg Me-
dia School durchgeführt hat: „Was wird 
aus den Digital Natives?“. In der Ausgabe 
10/2015 fasste Haller die Studienergeb-
nisse für uns zusammen. Nun versuchen Kolleginnen und Kollegen 
aus der Praxis, Schlussfolgerungen für den Redaktionsalltag daraus zu 
ziehen. Welche Angebote müssen jungen Leuten unterbreitet werden, 
um sie für Lokalzeitungen und ihre multimedialen Kanäle zu interessie-
ren? Sind diese Angebote dann noch Journalismus (Seiten 14 bis 17)?

Was die Kreiszeitung aus Syke und die Allgäuer Zeitung aus Kemp-
ten gemacht haben, ist auf jeden Fall Journalismus, und zwar von der 
besten Sorte. Die Kreiszeitung hat herausgefunden, dass ein unab-
hängiger Experte gar nicht so unabhängig war, wie er es hätte sein 
sollen. Und die Allgäuer Zeitung durchleuchtete einen der größten 
Betrugsfälle der Region. Beide Zeitungen haben gezeigt, wie hart-
näckige Recherche im Lokalen aussehen kann. Bitte mehr davon!
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